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1.-5.10.2012   Fahrten– und     

                Themenwoche  

8.-20.10.2012 Herbstferien 

„Ich knall euch ab“ von Morton Rhue wird zurzeit von einem Deutsch-Kurs in der Jahr-

gangsstufe 10 gelesen und von allen als spannend und zugleich auch als traurig empfun-

den. Das Buch handelt von zwei Jungen in einer amerikanischen High-School, die täglich 

terrorisiert werden. Schließlich entladen sich die angesammelten Aggressionen und der 

Hass auf Lehrer und Mitschüler bei einem Amoklauf.  

Das Buch ist kein gewöhnliches Buch, da Kommentare von betroffenen Personen zusam-

mengetragen wurden; nach und nach ergibt sich eine schlüssige Story. Die Geschichte ist 

nicht in Wirklichkeit passiert, sondern basiert auf ähnlichen Ereignissen, die in der Ver-

gangenheit in Amerika, aber auch hier in Deutschland stattfanden. Dadurch, dass das 

Buch ein leider immer wieder aktuelles Thema in unseren Nachrichten behandelt, fesselt 

es sehr. Wir Schüler diskutieren momentan über dieses Thema und versuchen die Gedan-

kengänge aller Betroffenen nachzuvollziehen.  

Das Buch ist sehr zu empfehlen. Vor allem für Leser, die sich für realistische Bücher mit 

Hintergrund und Tiefe interessieren, hat es großen Reiz. Trotzdem ist es auch für jeden 

lesenswert, der sich über Risiken von Mobbing, Ausgrenzung und Schikanen bewusst 

werden will.                              Marieke Molter, 10a 

Aus Schülerhand: Buchtipp 

Bläserklassen feiern 10-jährigen Geburtstag 
Der Mensch hat am Ende der Evolution eine Trompete in der Hand: Mit einem 

Jubiläumskonzert wurde am Samstagabend, 02. Juni 2012, im PZ unserer Schu-

le zehnjährige Bestehen der Bläserklasse gebührend gefeiert. Dabei wurde die 

schematische Darstellung der Entwicklung des Menschen zweckentfremdet. Auf 

dem Rücken der Schüler war ein Logo zu sehen, das die Entwicklung des Men-

schen bis heute, am Ende mit Trompete in der Hand, zeigt. Neben den aktuellen 

Bläserklassen der Jahrgänge 5 und 6 präsentierten auch das Orchester der Ge-

samtschule sowie als Gäste die Bläserklassen der Holderbergschule Eibelshau-

sen (Hessen) ein buntes Programm. Es wurden Volkslieder, Filmmusik aber 

auch moderne Stücke wie „Smoke on the water“ gespielt. Im Anschluss an das 

Konzert lud der Förderverein zu einem geselligen Beisammensein ein. 

Seit 10 Jahren existiert nun schon an der Gesamtschule Marienheide in den 

Jahrgängen 5 und 6 eine Bläserklasse. Im Schuljahr 2001/2002 startete die erste 

Bläserklasse des Jahrgangs 5. In die Vorbereitung und Durchführung dieses gro-

ßen Projekts floss viel Arbeit von Lehrern, Schulleitung, Elternpflegschaft und 

vor allem des Fördervereins. Ein Konzept musste erarbeitet, Instrumente ange-

schafft und Musiklehrer bzw. Musikschulen für den Instrumentalunterricht ver-

pflichtet werden. 

In den folgenden Jahren ist dieses Projekt stetig gewachsen, so dass sich relativ 

schnell auch ein Blasorchester aus den Reihen der Bläserklassenschülerinnen 

und -schüler formieren ließ. Wie die Leitung der Bläserklassen so war auch 

die Zusammenarbeit mit den Instrumentallehrerinnen und -lehrern einem 

steten Wandel unterworfen, so arbeitet die Gesamtschule Marienheide seit 

dem vergangenen Schuljahr z.B. statt mit der Musikschule in Gummersbach 

nun mit der Musikschule in Wipperfürth zusammen. 

Letzte Meldung: 

Unsere Schulmannschaft 

hat als „Deutschland“ 

die Rundschau-Schul-

EM gewonnen!  

(mehr in Kürze auf 

der Homepage) 
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IN DIESER AUSGABE:  

Viel Feuer in der Manege -  
Circus Traumland wieder mit traumhaftem Programm 

Erfolge beim Flagfootball 

Das Flagfootballteam unserer Schule, die Marienheider Flames, unter der 

Leitung von Rüdiger Nolte, erkämpfte sich bei den Landesmeisterschaften 

in Heiligenhaus bei Düsseldorf einen guten 4. Platz. Im Halbfinale mussten 

unsere Schüler gegen den NRW-Titelverteidiger des vergangenen Jahres, 

die Meerbusch-Eagles, antreten. Erst in den letzten Sekunden verlor unsere 

Mannschaft ganz knapp dieses wichtige Spiel gegen einen starken Gegner. 

Auch im letzten Spiel um den 4. Platz spielte unsere Mannschaft gut, konn-

te aber auch dieses Spiel nicht mehr gewinnen. Herr Nolte zeigte sich u.a. 

deshalb mit dem Ergebnis sehr zufrieden, da die Mannschaft mit dem Errei-

chen des Landesfinales ihr Saisonziel erreicht hatte. 

Erfolge auch beim Handball 

Auch die Handballmannschaft der Wettkampfklasse II der Jungen hatte 

sich als Bezirkssieger für die Landesmeisterschaften in Minden qualifiziert 

und verpasste nur knapp das Finale. Im letzten Gruppenspiel konnte Min-

den nicht bezwungen werden, sodass es am Ende nur zu einem 18:18 reich-

te und der Gegner aufgrund seines besseren Torverhältnisses ins Finale ein-

zog. Die Betreuer waren mit der Leistung dennoch sehr zufrieden, zumal es 

das 4. Mal innerhalb von 5 Jahren war, dass unsere Schule an der Landes-

endmeisterschaftsrunde teilnahm.   
weitere Infos und Fotos auf der Homepage    

25. Juni 2012 

Auch in diesem Jahr im Mai waren die drei Vorstellungen des Schulzirkus unserer Schule ausverkauft und die Akteu-

re ernteten viel Applaus. Fast ein Jahr lang hatten sich rund 160 Schüler der Jahrgangsstufen 5-13 in unterschiedli-

chen AG’s auf ihren Auftritt im Zirkuszelt vorbereitet. In der letzten Woche wurden sie dabei sogar von den Profis 

des Circus Proscho unterstützt. 

Durch das Programm führten mit Spannung, Spaß, Dramatik und viel Gefühl die Oberstufenschüler Kira Lörwald 

und Philipp Heimann. Thematisch wurden die Besucher durch Asien - das Land der aufgehenden Sonne - geführt. 

Das Publikum wurde nicht nur durch atemberaubende artistische Leistungen verwöhnt, sondern auch durch tänzeri-

sche Darstellungen sowie durch eine spektakuläre Feuerjonglage und Feuerspucken der Jungartisten M. Zürnaci, M. 

Mersmann und J. Feldhoff. Ein weiteres Highlight war eine Delegation koreanischer Schülerinnen und Schüler, die 

bei der Galavorstellung ihre fernöstlichen Kampfkünste, unter der Leitung von Großmeister Kim Mu In, 

präsentierten. Bei dieser gelungenen Mischung aus Akrobatik, Einrad, Jonglage, 

Zauberei etc. war für jeden Geschmack etwas dabei. Für gute Stimmung sorgte 

auch die Brass Band unter der Leitung von Konrad Lüpfert. 

Ein großer Dank gilt allen Beteiligten. Insbesondere auch denjenigen, die hinter 

den Kulissen dieses Projekt in diesem Jahr möglich gemacht hatten, obwohl 

durch die Sanierungsarbeiten die Bedingungen erheblich erschwert waren. Gera-

de die Organisatoren und die Zirkuscrew der Familie Maatz mussten dadurch 

eine Menge zusätzlicher Nerven lassen. Wer aber die Vorstellungen und dabei 

die strahlenden Gesichter der Akteure gesehen hat, weiß, dass es sich wieder 

gelohnt hat.        

Gesamtschule Marienheide bei  

Landesmeisterschaften gut vertreten 

Herzliche Einladung zu 

unserem Schulfest am 

Samstag, 30.06.2012, von 

10.00 bis 14.00 Uhr  
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Schaukasten an Lingese-Talsperre neu bestückt 

Im Mai hat der NW- Kurs von Frau Zander-Wörner im 

Rahmen einer Exkursion die Tier- und Pflanzenwelt an 

der Lingese beobachtet und dokumentiert. Die Ergebnis-

se sind im Schaukasten in Höhe des Campingplatzes 

Wiesengrund zu bestaunen, der von unserer Schule be-

treut wird. 
 

Qualitätsanalyse kommt nach Marienheide 

Für Anfang September hat sich die Qualitätsanalyse an 

unserer Schule angekündigt. Bei diesem Besuch, der 

sich im September über vier Tage erstreckt, wird nicht 

nur der Unterricht evaluiert, sondern viele weitere Ab-

läufe in und um die Schule herum. Um über die Durch-

führung der Besuche zu informieren, wird das QA-Team 

der Bezirksregierung am Mittwoch, 04.07.2012, ab 

18.00 Uhr im PZ eine Informationsveranstaltung durch-

führen, zu der alle Interessierten eingeladen sind.  
 

GE Marienheide gewinnt Ladies-Soccer-Trophy 

Am 11.5. fand das Mädchenfußballturnier in Bergneu-

stadt statt, in dem sich die Mädchenmannschaft unserer 

Schule gegen zahlreiche Mannschaften anderer Schulen 

durchsetzte und das Turnier schließlich mit nur einem 

Gegentor und 11 geschossenen Toren für sich entschied. 
 

Lehrer/innen der Schule besuchten den  
Kooperationspartner Fa. August Rüggeberg   

Im Rahmen der seit Jahren bereits etablierten Zusam-

menarbeit mit der Fa. Rüggeberg fand Ende April diesen 

Jahres wieder ein Besuch eines Teiles des Kollegiums 

unserer Schule im Werk Marienheide statt. Ziel war es 

einerseits, Einblick in die Abläufe eines großen örtli-

chen Betriebes zu bekommen, insbesondere in die Aus-

bildungsanforderungen der verschiedene Ausbildungs-

berufe, andererseits aber auch der Wunsch, dieses Wis-

sen an die Schüler weiter zu geben. 
 

10er-Abschluss 

Auch in diesem Jahr können sich die Abschlüsse der 

Stufe 10 sehen lassen. Obwohl zum Schluss der ein oder 

andere das angestrebte Ziel nicht erreicht hat, konnten 

von den 133 Schüler/innen 106 die Fachoberschulreife 

erwerben. 56 davon erhielten auch die Berechtigung 

zum Besuch einer gymnasialen Oberstufe. Die besten 

Zeugnisse erhalten Katharina Miebach (10e) und Lukas 

Hesterberg (10b) jeweils mit einem Notenschnitt von 

1,4. Das drittbeste Ergebnis erreichte Niko Breidenbach 

(10b) mit einem Schnitt von 1,5. Herzlichen Glück-

wunsch ihnen und allen anderen, die dieses Jahr die Se-

kundarstufe I erfolgreich abgeschlossen haben. 
 

Abitur 

In diesem Jahr hat der bisher größte Jahrgang 13 das 

Abitur abgelegt. Von den zum Abitur zugelassenen 61 

Schüler/innen konnten 59 die Abiturprüfung erfolgreich 

ablegen. Die besten Notenschnitte erreichten Tim Krü-

ger (1,4) und Christine Kopke (1,6) . Allen Abiturientin-

nen und Abiturienten gratulieren wir ganz herzlich und 

wünschen ihnen viel Erfolg auf ihrem weiteren Lebens-

weg. 

Aktuelles in Kürze 

Als Abschluss einer Unterrichtsreihe im 2. Halbjahr besuchte der 

11er-Erziehungswissenschaftskurs von Frau Grygiel das EL-DE-

Haus in Köln.  

Hierbei handelt es sich um die ehemalige GeStaPo-Dienststelle, 

die in der Zeit des Nationalsozialismus als Gefängnis genutzt 

wurde. Das Gebäude bekam seinen Namen durch seinen Erbauer 

Leopold Dahmen. Seit 1988 beherbergt es das NS-Dokumenta-

tionszentrum der Stadt Köln und dient somit als Gedenkstätte. 

Wir nahmen an einer Führung teil und ließen uns die verschiede-

nen Räume näher erklären, unter anderem einige damalige Ge-

fängniszellen, in denen noch vieles von damals erhalten ist. Die 

Atmosphäre war demnach sehr angespannt, da jedem klar wurde, 

unter welchen Umständen an diesem Ort Menschen festgehalten 

wurden.  

Als besonders schockierend empfanden die meisten von uns die 

Gedanken, die die Inhaftierten in die Wand geritzt haben. Dort, 

wo verzweifelte Menschen damals ihren Gedanken freien Raum 

ließen, standen wir als vollkommen freie Menschen, die nun ein 

besseres und wahrheitsgetreueres Bild von der damaligen Zeit 

haben. 

Abschließend lässt sich sagen, dass uns die Exkursion in das EL-

DE-Haus viel Wissenswertes über den Nationalsozialismus nä-

her gebracht hat und wir die Fahrt dorthin jedem empfehlen wür-

den. 

Weitere Infos unter www.museenkoeln.de/ns-dok/         

Besuch im EL-DE-Haus 
11-er EW-Kurs besuchte ehemaliges Kölner Ge-

fängnis der Geheimen Staatspolizei des 3. Reiches 

G e M a  –  u p  t o  d a t e  

Am Montag, 14.05.2012, war die Teilnahme der Schülereltern aus den Jahrgängen 5-

8 am jährlich stattfindenden Elternabend zur Suchtprävention mit der Präventions-

fachkraft und den Opferschutzbeauftragten der Kripo Gummersbach Herrn Bonner 

wieder einmal sehr zahlreich. 42 Eltern waren der Einladung zu diesem Abend ge-

folgt. Sie ließen sich über die verschiedenen Suchtstoffe, aber auch die altersbezoge-

nen Gefahren zum Thema Sucht und Drogen informieren und mit dem eigenen Um-

gang mit den Alltagsdrogen Alkohol und Nikotin konfrontieren. Interessant war auch 

die Info über Trends wie „Shisha rauchen“ und Alko-Pops. Die bewährte Vorgehens-

weise, dass Herr Bonner über verschiedene Substanzen legaler und illegaler Drogen 

informierte und deren Wirkung „anschaulich“ machte, führte wie immer zu einem 

regen Austausch über die eigene Haltung zur Grenzsetzung aber auch zur Aufforde-

rung zum Gespräch mit den Kindern und Jugendlichen. Auch das Thema Internet und 

Computer als Gefahrenpotential für süchtiges Verhalten in Bezug auf Medien wurde 

thematisiert. 

Da in jedem Jahr die Eltern der Jahrgänge 5-8 eingeladen werden, kommen im Laufe 

der Schulzeit ihrer Kinder wohl alle Eltern terminlich einmal dazu, am Elternabend 

teilzunehmen. Aber auch mehrfache Besuche sind möglich und werden durch die 

verschiedenen Schwerpunkte der Problematik in den Alterstufen der Kinder sowie 

durch den Austausch mit den anderen Eltern in ähnlichen Lebens- und Erziehungs-

phasen gerne wahrgenommen. Mit diesem festen Bestandteil des Präventionskonzep-

tes verbindet die Gesamtschule Marienheide Elternhaus und Schule zu einer verläss-

lichen Stütze, um die Kinder „stark zu machen“. 

Zur Sprache kam am Elternabend auch die jährliche Teilnahme unserer Klassen 6 

und 7 an der landesweiten Kampagne „Be smart, don´t start“, die nachweislich dazu 

führte, dass der Einstieg ins „Rauchen“ verhindert werden kann. Die erfolgreiche 

Kontrolle durch die Mitschüler der eigenen Klasse und auch künstlerische Präsentati-

onen bei der Abschlussveranstaltung  führten dazu, dass schon so mancher Preis ge-

holt wurde. 

Weitere Bausteine des Präventionskonzeptes sind ein großes AG-Angebot, das alle 

Schüler der Jahrgänge 5-7 an einem Nachmittag der Woche belegen und so im Laufe 

der drei Jahre viele Hobbys oder Interessen  entdecken  können. Aber auch der Schul-

zirkus Traumland trägt dadurch zur Suchtpräventation bei, dass seine Akteure bei den 

Vorstellungen vor großem Publikum im Zirkuszelt ihr Vertrauen in eigenes Können 

und damit ihr Selbstbewusstsein stärken. 

Der „Saftladen“ beim jährlichen Schulfest ist mittlerweile ein beliebter Treffpunkt, 

um leckere selbstgemixte -natürlich alkoholfreie- Cocktails zu trinken und um sich 

am Infostand mit Materialien zur Suchtvorbeugung einzudecken. Die Einnahmen aus 

dem Verkauf der Cocktails kommen wieder den Schülern zu Gute, die sich in den 

Mittagsfreizeiten im Schülercafe und in der Spielausleihe mit Kicker, Billard und Co. 

sinnvoll beschäftigen können. 

Für ältere Schüler/innen, die es nicht alleine schaffen, mit dem Rauchen aufzuhören, 

gibt es einen Anti-Rauch-Kurs in Absprache mit den Eltern. Im nächsten Schuljahr 

ist eine zusätzlicher spezieller Elternabend zum Thema „Suchtgefahren beim Um-

gang mit Internet und Handy“ geplant. 

Anette Sändker, Abteilungsleiterin I und Lehrerin für Suchtprävention 

Personalien Überzeugendes Konzept zur Suchtprävention  

an unserer Schule 
Referendare: 

Frau Stefes (Deutsch/Erziehungs-
wissenschaften) hat Anfang Mai ihr 
2.Staatsexamen erfolgreich be-
standen. Sie wird zum neuen 
Schuljahr eine Festanstellung an 
einer wohnortnäheren Schule an-
treten. Wir wünschen ihr viel Erfolg 
an ihren neuen Wirkungsstätte.  

Am 1. Mai begannen sechs neue 
Referendarinnen und Referendare 
aus dem Seminar Engelskirchen 
den zweiten Teil ihrer Ausbildung 
an unserer Schule. Sie werden für 
die Sekundarstufen I und II ausge-
bildet. Es handelt sich um Herrn 
Gerhard (Englisch/Spanisch), Frau 
Hoffmann (Mathematik/Pädagogik), 
Frau Jakobi (Englisch/Spanisch), 
Herrn Neumann (Erdkunde/Sport), 
Herrn Ranke (Biologie/Sport) und 
Frau Wille (Kunst/Englisch). Wir 
wünschen Ihnen viel Erfolg bei Ih-
rer Ausbildung.  

Lehrerkollegium:  

Frau Kjer-Gottwald wird nach dem 
Erreichen der Altersgrenze zum 
Ende des Schuljahres in den ver-
dienten Ruhestand gehen. Wir 
wünschen ihr alles Gute. 

Frau Schützner wird zum Sommer 
an eine Gesamtschule in der Nähe 
ihres Wohnortes versetzt. Herr 
Käufer wird ebenfalls an eine (neu 
gegründete) Gesamtschule in 
Wohnortnähe versetzt und wird bei 
ihrem Aufbau helfen. Wir wün-
schen beiden viel Erfolg an ihren 
neuen Schulen.  

Zum neuen Schuljahr werden die 
Abgänge der drei Kollegen/innen 
durch Neueinstellungen kompen-
siert. Die Auswahlgespräche zu 
den fünf ausgeschriebenen Stellen 
waren bei Redaktionsschluss noch 
nicht beendet, genaueres in der 
nächsten Ausgabe. 

Schulleitung:  

Herr Straube, unser neuer stellv. 
Schulleiter, hat im Mai nach Ende 
seiner Probezeit endgültig die Er-
nennungsurkunde erhalten. Wir 
freuen uns, dass damit die Schul-
leitung wieder komplett mit sechs 
Kollegen/innen besetzt ist, und gra-
tulieren ihm ganz herzlich.  

Nachdem am Ende des Schuljahres einige bisherige Mitarbeiter mit dem erfolg-

reichen Abschluss des 10. Schuljahres die GeMa-up to date-Redaktion verlassen 

werden, sucht die Redaktion im neuen Schuljahr neue Mitarbeiter. Interessenten 

mögen sich bitte bei ihren Deutsch-Lehrern oder bei Herrn Deger melden. Die 

Redaktion bedankt sich an dieser Stelle ganz herzlich besonders bei Melina 

Braun, Kathrin Bungertz, Niklas Lomberg, Marieke Molter, Kimberly Pahl und 

Helen Schorre, die in den letzten Jahren das Redaktionsteam bildeten und nun 

z.T. aufhören werden. 
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